
Schiesheimer Firma
sichert sich die Prämie
Das Land belohnt technische Innovationen – LAW-NDT Mess- und
Prüfsysteme GmbH überzeugt dabei

M Schiesheim. Fünf kleine und
mittlere rheinland-pfälzische Un-
ternehmen mit selbst entwickel-
ten neuen Produkten, Verfahren,
technologieorientierten Dienstleis-
tungen und anspruchsvollen IT-
Vorhaben wurden kürzlich mit
Technologieprämien ausgezeich-
net. Martin Hummrich, Abtei-
lungsleiter im rheinland-pfälzi-
schen Wirtschaftsministerium, und
Ulrich Link, Mitglied des Vor-
standes der Investitions- und
Strukturbank Rheinland-Pfalz (ISB)
überreichten die Auszeichnungen.
Eine Technologieprämie in Hö-

he von 10 000 Euro sicherte sich
auch die LAW-NDT Mess- und
Prüfsysteme GmbH aus Schies-
heim, die das modulare und an-
passungsfähige Prüfsystem MEXS

400 für den Maschinenbausektor
entwickelt hat, um dem Trend zu
kleineren Losgrößen gerecht zu
werden, wie einer Pressemittei-
lung zu entnehmen ist. Durch
den hundertprozentigen Verzicht
auf Druckluft arbeite das System
nachhaltig.
„Innovationen, insbesondere in

den Bereichen Digitalisierung und
Künstliche Intelligenz, sind die ent-
scheidenden Triebkräfte, um die
wirtschaftlichen und gesellschaft-
lichen Herausforderungen des 21.
Jahrhunderts zu meistern“, wird
Wirtschaftsministerin Daniela
Schmitt zitiert. Sie zeigte sich hoch-
erfreut, dass der „Success-Wett-
bewerb“ wieder einmal gezeigt ha-
be, über welch große Bandbreite
an innovativen Unternehmen

Rheinland-Pfalz verfüge. Schmitt
bedankte sich bei allen Teilneh-
mern und gratulierte den Prä-
miengewinnern. „Die Schaffung
guter Rahmenbedingungen für das
Gelingen von Forschung und Ent-
wicklung ist ein kontinuierlicher
Prozess, dem sich die Landesre-
gierung mit einer technologieof-
fenen Politik als Partner von Wirt-
schaft und Forschung stellt“, so
die Wirtschaftsministerin.
Dies unterstrich Link, der in sei-

ner Ansprache erklärte: „Die aus-
gezeichneten Unternehmen sind
hervorragende Beispiele dafür, wie
sie davon profitieren, wenn sie alt-
hergebrachte Geschäftsmodelle
hinterfragen und ihre Visionen ver-
wirklichen. Und ihre Entwicklun-
gen sind nicht nur innovativ, son-
dern erfüllen auch immer mehr
das Kriterium der Nachhaltig-
keit.“ Als landeseigenes Förder-
institut sei es Aufgabe der ISB, die-
sen unternehmerischen Mut und
die Weitsicht mit Darlehens-, Bürg-
schafts- und Venture-Capital-Pro-
grammen sowie mit Zuschüssen
aus Landesmitteln und Mitteln
des Europäischen Fonds für regi-
onale Entwicklung (EFRE) zu un-
terstützen.

Forschung und Entwicklung führen auch in kleineren Unternehmen zu
technologischen Fortschritten. Foto: Alexander Sell


